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Seyd gegrüßt, ihr heilgen Trümmernur
Auch als Trümer noch gegrüßt
Obgleich mir noch Mondes schimmer
Einer Sonn, du nicht mehr ist.

Nimmt mich mir, ich will euch kennen
Ich will wissen was ihr wart

Wach ihr seyd brauchts nicht zu neuen
Da die Schmach mich gleich gepert

Eintrachtstempel, du der erste
der sich meiner Blick enthülltDeine bletzte
Jede deiner Säulen berste

Schlecht hast du dem Amt erfüllt:
Solltest deine Brüder hüthen
Wardst zum Wächter hingesetzt

Und du ließest Zwietracht wüthenfall 1 4.

die sie stürzt und dich zuletzte

Jupiter aus deinem Tempel
Stador, der zu stehe gebeut

Sklaven
Brich des Schweigens Krechtschaft - Stempel
Heiß sie stehe die neue Zeit!
dot umsonstillen hier dein Walten

em19 u
da stehst selbst ga kammen mit Mich
Unaufhaltsam Gehn die Alten
Und das Neue aber sie
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dießzu ass
staren u dem Feld vo leichen

Ist Sikt Septimins Saver
Eingang diß kein Siees zeichen?
Uesgang dünkt es mir vielmehr

Als dem letzten, ders zu faßen
Grostes Wenn auch nicht zu ihmverstand
Will Sie ein Platzt die für gelassenLebedase geht für und eißen Rind.
Aber fern ein äußern Rand

Titus, nicht ihnen Rehen / demGrunden
Host bescheiden, duvertragt.
Was zu meichst, war die beschiedenen

dir schost du den doch erbaut
Auch seit Freude in denManche
Gisch nien andrer auf die Haus
dlich es den sie den Strafe der Zeit gegen zurStaude

ohande mir den Gerechtel ges
Aus dem Frindestumpel ins

Titus nicht dem Ruhm, dem Frieden
Bantest du dein Heiligthein,
doch dir wird was du vermiedern
Jeder Stein spricht deinen Ruhm

Auch den Frieden in dem Mende

Gieng ein Andrer drauf eis Haus
doch der Friede geg zur Stunde

Aus dem Friedens Leinpel von

Cura, die aus ihrem Thoren
Krieg der Welt und frieden ließ

Härrst du deiner Senaloren!
Einer doch ist dir gewiß.

Sieh ihn stehe dort an den Stufen
bei dem Mann im Priesterkleid
Sieh! er kommt wird er gerufen
Und er geht wenn man gebeut

Sich des Parzers reiche Falten
Majestätisch steht er da.
Ja du nechst nach deinen Alten
Schließ die Pforten Lura.

Neten auch die unter wohnen
Wir sind ober leicht und froh
Ron hat nur noch nieronen
Über keinen Lüero.

Hat der Bruder dich erstochen.
steums mit dem weichen Sinn?

Sieh vom Schiksal dich gerocher
Er, sein Reich, gleich der dahin.

Sieh in seines Tempels Hallen
Wie in deinem Mange= Zey.
Hörth. des Meßners Glocklein schellen?

dünkt die Rache dir genug.

Roma, Veens - Schönheit. Stürke
Pulse ihr der alter Welt

Hier unritten einer Werke
Eure Tempel aufgestellt.
In Reinen Schönheit - Prangen?
Krift in Temmern wank und schwachzeugen

ist vergangen.Was ihr schafe Kindere
Folget nuren Werken nach.
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dort der Bogen, klein und eige

Schwach gestützt und schon verletzt
Wenn von all der Helden Meng.

Ward so ärmlich Mal gesetzt.
titus

b so läßt es fallentdenn, ob's
Obels auch zusammen brichtmeisten¬
Dem. So lange Herzen wollen

Brauchst du Titus Steine nicht

Hoch vor allen sey verkläret,
Konstantin, dein Sieges dem

Mancher hat manch Reich zerstört.
Aber du das Größte - Rom

Über Romar Gildentrummereeiterden
Hobst du deinen Sie Thron

In der Kirche magst du schimmern
die Geschichte spricht dir Hohe

mit dem Laub von Tragans Ehren

Holst du plung dem Werk behängt

tragen kann des Schmuckes entbehrei¬
so lebt ewig unverdrängt.
Aber eine Zeit. Wird kommen
Da verstäubt veraubte hier,

verborgten
Wo der Kirche Schein verglamen

Was spricht dann mich mehr von der
Heuchter dann
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